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Herren Kreisliga A, Gruppe 3

TSV Grafenberg : SV Rommelsbach II 
Donnerstag, 26.01.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Rommelsbach II – 9:7 Auswärtserfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Rommelsbach II am vergangenen Donnerstag in der
Herren Kreisliga A, Gruppe 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Grafenberg. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Kuban /
Schäfer. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Marco
Böbel nun 9 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Maisinger / Fischer das
Spiel gegen Böbel / Kiesewetter noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Maisch / Köstlin ihren Gegnern Kuban / Schäfer letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten derweil Köstlin
/ Greiner letztlich im Repertoire, um Jetter / Tremel final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Stephan Maisinger konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Daniel Kuban
beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Steffen Fischer die Partie gegen Marco Böbel noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keine Chancen hatte hingegen anschließend Patrick Maisch
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Klaus Jetter. Jürgen Köstlin
überzeugte im Einzel gegen Stefan Schäfer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dieter Greiner hatte gegen
Michael Tremel beim 11:8, 11:7, 11:8 keine Schwierigkeiten. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes
Tim Köstlin bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Kiesewetter von Beginn an. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Zwar brachte Marco Böbel Stephan Maisinger
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stephan Maisinger mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. 2 Sätze lang fand
Steffen Fischer gegen Daniel Kuban keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch
noch mit 8:11, 7:11, 11:8, 11:4, 12:10 drehte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es wiederum für Patrick Maisch beim 2:3 gegen Stefan Schäfer, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. In vier Sätzen verlor Jürgen Köstlin seine Partie gegen Klaus Jetter.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Dieter Greiner zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tim Köstlin bei der schlussendlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Tremel. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Maisinger / Fischer und Kuban / Schäfer, bevor das 2:3
feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Damit war der 9. Punkt für den
SV Rommelsbach II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Grafenberg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Rommelsbach III am 04.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des SV Rommelsbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Dettingen II am 12.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Grafenberg

Doppel: Maisinger / Fischer 0:2, Maisch / Köstlin 0:1, Köstlin / Greiner 0:1 
Einzel: S. Maisinger 2:0, S. Fischer 2:0, P. Maisch 0:2, J. Köstlin 1:1, D. Greiner 2:0, T. Köstlin 0:2 

 SV Rommelsbach II
Doppel: Kuban / Schäfer 2:0, Böbel / Kiesewetter 1:0, Jetter / Tremel 1:0 
Einzel: M. Böbel 0:2, D. Kuban 0:2, S. Schäfer 1:1, K. Jetter 2:0, F. Kiesewetter 1:1, M. Tremel 1:1


